
Das Vertrauen der Werktätigen der Deutschen Demokratischen Republik 
zu ihrer führenden Kraft, der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands, 
ihrem Zentralkomitee und ihrem Ersten Sekretär, Genossen Walter Ulbricht, 
ist erneut in den letzten Monaten zum Ausdruck gekommen. Dieses Ver­
trauen gründet sich auf die zielklare Führung der Partei der Arbeiterklasse, 
ihre Einheit und Geschlossenheit, die Kontinuität ihrer Politik und ihr un­
zerstörbares Verhältnis zu den Massen.
In der neuen Etappe erlangt — wie auf der Internationalen wissenschaft­
lichen Session zum 150. Geburtstag von Karl Marx hervorgehoben wurde — 
die Ausarbeitung und praktische Verwirklichung des Modells der entwickel­
ten sozialistischen Gesellschaft ausschlaggebende Bedeutung. Diese Aufgabe 
kann nur auf der Grundlage einer marxistisch-leninistischen Gesellschafts­
prognose bewältigt werden. Es geht um die Frage, wie das sozialistische 
Eigentum an den Produktionsmitteln, der sozialistische Staat und die füh­
rende Rolle der Partei genutzt werden, um alle Vorzüge und Triebkräfte 
der sozialistischen Ordnung voll zur Entfaltung zu bringen. Es gilt, die ge­
sellschaftlichen Bedingungen zu schaffen, damit die wissenschaftlich-techni­
sche Revolution unter den Bedingungen des Sozialismus erfolgreich gemei­
stert werden kann. Es sind immer mehr gesamtgesellschaftliche systembe­
dingte Faktoren, die für die weitere Entwicklung entscheidend werden. Daher 
erlangen die Beherrschung der Wechselbeziehungen der gesellschaftlichen 
Entwicklung und ihre optimale Gestaltung unter den Bedingungen der sozia­
listischen Ordnung erstrangige Bedeutung. Die wissenschaftlich-technische 
Revolution läßt sich nicht vom Sozialismus trennen. „In den Mittelpunkt 
der Führungstätigkeit der Partei wird jetzt die Aufgabe der Organisation und 
Koordinierung der verschiedenen Teilsysteme, Elemente und gesellschaft­
lichen Verhältnisse des Sozialismus gestellt. Die von Marx entwickelte 
Systemauffassung von der Gesellschaft charakterisiert also die Kontinuität 
und die Gründlichkeit der Politik der Partei, angefangen von den ersten 
Maßnahmen der antifaschistisch-demokratischen Etappe bis zur strategisch 
wichtigen Entscheidung über die Gestaltung des entwickelten gesellschaft­
lichen Systems des Sozialismus und der Ausarbeitung der neuen Ver­
fassung.“6

Die führende Rolle der Partei der Arbeiterklasse richtet sich unter diesen 
neuen Bedingungen vor allem auf die allseitige Stärkung und Festigung der 
Deutschen Demokratischen Republik. Das erfordert:
1. die Förderung der bewußten, schöpferischen Teilnahme aller Bürger der 
sozialistischen Gesellschaft an der Leitung des Staates, der Wirtschaft und 
der anderen Bereiche in einem solchen Umfang, daß sich alle Werktätigen 
bewußt als Mitglieder der sozialistischen Menschengemeinschaft und als 
sozialistische Eigentümer der Produktionsmittel fühlen und entsprechend 
handeln;
2. die optimale Ausnutzung der objektiven ökonomischen Gesetze des Sozia­
lismus zur Erreichung höchster Effektivität der Volkswirtschaft;
3. die Gewährleistung einer wissenschaftlich begründeten Führungstätigkeit 
in allen wichtigen gesellschaftlichen Bereichen, gestützt auf die marxistische 
Organisationswissenschaft und die Anwendung moderner wissenschaftlicher 
Methoden der Führung und Organisation-;
4. die Ausnutzung der Vorzüge und Triebkräfte der sozialistischen Produk­
tionsweise durch internationale sozialistische Kooperation und Zusammen­
arbeit;
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